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(54) Elektronisches Zündsystem für Brennkraftmaschinen

(57) Die Erfindung betrifft ein elektronisches Zünd-
system, bei dem der aufgrund eines Zündfunkens an
der Zündkerze ausgelöste Zündstrom auf der Sekun-
därseite der Zündspule ausgewertet wird, um ggf. eine
Nachladung der Primärspule einzuleiten, so daß wei-
tere Zündimpulse erzeugt werden. Die gesamte Brenn-
dauer an der Zündkerze besteht somit aus einer Folge
von Einzelimpulsen, von denen jeder zu einem Zünd-
funken führt. Erfindungsgemäß erfolgt die Detektion
des Zündstromes mit einer mit der Sekundärspule ver-
bundenen und ein Zündstromsignal erzeugenden Zünd-
strommeßeinheit, wobei dieses Zündstromsignal einer
Auswerteschaltung zugeführt wird, die in Abhängigkeit
des Auswerteergebnisses ein Nachladesignal erzeugt.
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